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Sum neuen Sahrtenplan
SKnappcr roerden jebt die Kohlen,
2lch, es 10 3um (Beier holen!
Clnd am Sonntag, roelch' Klifere!
Sohren keine Süge mehr.
Siesmal ftehn die Köder ftill,
2Seil's der Kohlenmangel roill;
Klfo fleht ein jedermann,
£Da|j der Gpruch fl* ändern kann.
28ern das Su&gehn roird 3m* $ein,
(steige in die Srambahn ein,
Sie, roeil fie elektrifch geht,
Kur beim Streike Aille peht. 3n>i*

Gchüttelreime
3ch tat im Ständchen einen Kufe begehren,
Soch jle tat mich mit einem ..©ufj" bekehren.

* *
*

Ser Schieber, der jeht rare ßaufen
SBefibt, mujj fich die ßaare raufen.

*
¦ ¦¦

2Senn fie in piller Kammer jaffen.
Sa leeren fich mit Jammer Kaffen. cothario

3di meine nur
28er nennt mir jenen einen Klann,
Ser niemals recht es machen kann?
2öas immer auch ein Knd'rer tut,
Klan rühmt es und man heiftt es gut,
ünd roär der Knd re ein Sandit
(3ch meine nur), auch das geht mit.
2öas immer er, er meint es recht,
3R ftets ein Sruder, niemals fchlecht.
Klan merkt ihm ftets den Gdlen an,
28as er auch tut, er tut's human.
<îr kämpft für Sreiheit und Kultur
3a, glaubt es nur!
Kennt nicht mir jenen einen Klann,
Ser ift getan in Kcht und Sann
Kon allen, die noch ein (Befühl
Sür (Shriftlichkeit, roenn es auch kühl.
Gs hilft nichts! Kie hat jener recht:
Gr roar, er ift, er bleibt der Knecht:
Ob er auch arg nach Seifall fchielt,
Sut alles, ftets hat er oerfpielt.
Klan traut nicht feinem 2Bort roie Sat,
ör gibt fich Klüh' als Semokrat.

(Sr bettelt richtig: ßieber ahrijtl"
(Belobt, auch er fei Sa3ifift
Sortan und aus der Seele Grund
Sür Srieden und für Kölkerbund,
Sür Sreiheit, Klenfchlichkeit und ßlcht
Klan glaubt es nicht 1

Su nennen ihn, es roär' odios.
2S03U denn? Kch, ich meine blofi,
2Sie es mit einem folchen Klann
Soch manchmal feltfam gehen kann,
Sah alle recht und alle gut
(Obfchon jl« öfters arg in 2Sut).
Sah alle, alle ideal,
Kur diefer eine nun einmal
3n jeder kleinften Safer fchlecht,
3m Karpfenteich allein der ßecht.
Ser SriedensRörer einer 2Selt,
Sie gan3 in ßiebe fich gefällt,
Sie in den ßemden, unfchuldsrein,
Gin Sund oon lauter Gngelein,
Gan3 Gintracht, Sreundfchaft, ßarmonie

3br glaubt'*- doch, roie? ßk.

ms

[oielLS Theater s Konzerte Cafés 1

ZÜRICH
Täglich abends 73/4 Uhr:

Gastspiel Steiner- Kaiser's Wiener Operetten - Ensemble

Er und seine Schwester"
Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 4 und abends 8 Uhr.

|
îm Ci

X>\7~o troffon -w±t- uns 1

Café-Rest. zum Schimmel
Tramhaltestelle. Bahnübergan?.

89 Blrmensdorferstrasse 89 Zürich-Wledikon
Reelle Land- und Flaschenweine. ff. Spezialbier: Aktienbrauerei Zürich.ff. Küche. 1918 Baumgartner-Tobler.

Casino Tiefenbrunnen
Tramhaltestelle Hornegg-Seefeldstrasse, Zürich 8.

Grosse und kleinere Säle für Vereins- und Familienanlässe.
Schöne, gedeckte Kegelbahn. Billards.-

Holl, empfiehlt sich 1916 Franz Kuglsr.

Café-Restaurant Station]
ZUrich 3, beim Bahnhof Wiedikon. 1907 "

Reale Weine, prima Saft. ff. Hürlimannbier. Fische-Spezialität. *
Kleines Gesellschaftslokal. [JH 7767Z] H. Binder-Gubler. £

Spanische Weinhalle Zürich 1

Marktgasse
Nr. 4.

Prima in- und ausländische Weine. Spez. Spanische Weine.
ff. Spezialbier des Löwenbräu Dietikon.

PF" Täglich Konzert des Damen-Orchester Martinique. "VQ
1905 Höflich empfiehlt sich M. Batlle.

Restaurant zur Harmonie"Zürich 6, Sonneggstrasae 47. ff. offene Land- und Flaschenweine,ft. Bier. Höfl. empfiehlt sich 1917 Frl. Jos. Berta Jäger.

CERES"
Vegetarisches Spei se hau s

Vorzüglicher 1890

Mittag- und flbendtlsch
Bahnhofstrasse 98>
nächst dem Bahnhof

Restaurant

z. Sternen

Albisrieden

Angenehmer Spaziergang

aus der Stadt.
Gute, reale Weine,
prima Most (eigene
Kellerei). Löwenbier I

Höfl. empfiehlt sich
August Frey.

R
estourant zum Zfihrlnfier

ff. Hürlimannbier. hell und dunkel, realla Weine,taglich gutes Mittag- und Abendessen.

Zürich 1

Zähringerstr.10

Es empfiehlt sich 1887 CARL SCHNEIDER

Schoffhnnser Weinstube 1

empfiehlt ihre nur prima Weine.
Zürich 1

Frau B. Frey, Irthtr Billltt St. Margrilbea,
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l
nad) Çaaenbetffrfier 2Irt, jtvei Sotvett frei auf öret
9ßeter 3)tfian3 Uber einem QBafjergraben 311 {eben, untet
fiolöerbüfdjen, foroie fünf fdjone ^ortiber, Riefen«
oär, 8 Safyre alt, in geräumigem SärenjtDtnger, unb
«Bo«, ®*afat, Hblet, «etcr, «nen.
ffienufierie gogenitômiler, fil$M-31ri(t

Rote
Ostschweizer

WeißeLandweineFendant 1917 Dôle
Spanische und Italienische Tisch' und Coupierweine

empfiehlt real nnd preiswürdig
Verband ostschweizer. landw. Genossenschaften

Winterthur. iseo

LUZERN
Hotel und Speiserestaurant

Mm Kreuz"
Furrengasse

No. 19
b. Rathaus

Zimmer von 2 Fr. an Qute KücheSpezialitat: Ostsohweizer-Weine
1912] Inh.: IPl-ltSK Bucher, früher Café Waldschenke. Zürich 1

SanitQts Hausmann a. g.
Urania-Apotheke - ZUBICH - Uraaiastrasse II

X. und Altostos Saus der Sohwolz ±XXjc
sämtliche Aerzta- und Krankenbedarfsartikei

Eisono ohomisohe Latooratorion5Zatx2TloH. - St. Grallen - Basel - Genl

5Zum neuen Sanrtenvwn
Rnapper werden jeht die Rahlen.
2lch. es ist zum Geier koien!
Und am Sonntag, weick' Misère!
Sakren keine Lüge mekr.
Diesmai stekn die Räder stiii.
Weii's äer Roklenmangei will:
Also stekt ein jeäermonn.
Daß äer Spruck sick änäern kann.
Wem äas Sußgekn wirä zur Pein.
Steige in äie Trambakn ein.
Die. weil sie elektrisck gekt.
Rur beim Streike stiiie stekt. gn».

Schüttelreime
Ick tat im Stänäcken einen Ruß begekren.
Dock sie tat mick mit einem ..Guß" bekekren.

» »

Der Sckieber. äer jeht rare Kaufen
Besiht. muß stck äie Kaare raufen.

- » »

Wenn sie in stiiier Rammer jassen.
Da ieeren sick mit Jammer Rossen, eàrio

Ick meine nur
Wer nennt mir jenen einen Rlann.
Der niemals reckt es macken kann?
Was immer auck ein Anä'rer tut.
Rlan rükmt es unä man heißt es gut.
Unä wär' äer Anä re ein Bandit
(Ick meine nur), auck dos gekt mit.
Was immer er. er meint es reckt.
Ist stets ein Bruder, niemals sckleckt.
Alan merkt ikm stets äen Eälen an.
Was er auck tut. er tut's kuman.
Er kämpft sür Sreikeit uuä Rultur
Ia. glaubt es nur!
Rennt nickt mir jenen einen Alann.
Der ist getan in Ackt unä Bann
Bon allen, äie nock ein Gesüki
Sllr Ckristlickkeit. wenn es auck kllkl.
Es kilst nickts! Nie Kot jener reckt:
Er war. er ist. er bleibt äer Rneckt:
Ob er auck arg nack Beisa» sckieit.
Tut alles, stets kat er oerspielt.
Alan traut nickt seinem Wort wie Tat.
Er gibt sick Alük' als Demokrat.

Er bettelt ricktig: Lieber Ehrist!"
Gelobt, auck er sei Pazifist
Sorton unä ous äer Serie Grunä
Sllr Srieäen unä sür Böikerbunä.
Sllr Sreikeit. Alensckiickkeit unä Lickt
Alan glaubt es nickt l
5Zu nennen ikn. es wär' oäios.
Wozu äenn? Ack. ick meine bloß.
Wie es mit einem solcken Alann
Dock manckmal seltsam geken konn.
Daß alle reckt unä alle gut
(Obsckon ste öfters arg in Wut).
Daß alle, alle iäeal.
Aur äieser eine nun einmal
In jeäer kleinsten Saser sckleckt.
Im Rarpsenteick allein äer Keckt.
Der Srieäensstörer einer Weit.
Die ganz in Liebe sick gefällt,
Die in äen Kemäen. unsckuidsrein.
Ein Bunä von lauter Engelein.
Ganz Eintrackt. Sreunäsckast. Karmonie
- Ikr glaubt's äock. wie?
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?âsUà àdsQàs 72/4 Ubr:

Kä»!»! 8!sînsl-Xàf'8 Wim vMttgn - tn8ôiià
cr unil svine Sek ««aster"

LonntuUS 2wsi Vorstollunjzon, naobmitt»«» 4 unà àbsnàs 8 Ubr.

Lskv Nest, -um Sokîmmkl
l'rsmnsltesteile, LsnnIIderxsn?,

SS «Irrriensàorkerstrîisse gg Zü-i-ion-ltvivllillon
Keelle I^snà unà ?>sscnenvveine, kk. 8pê?!slr>ier: /^ktiendrauerei ^llricn.
kk. Kllcne. 1918 »sumgai-tnoi>-?odl«i>.

ellüno WeMlinnen
^>>sinn»Ito»t«»o »oi»nogo-8oof»Iiii»ti»»s»v. z:iii>ion L.

krosss nnà kleinere Litlv kür Vereins- nnà I?»iniliellk>.n1ij.s»e.
jZvitölls, seàoàte lîeseldâbn. Lillsrcks.-

rkSII. empkienlt sicn I9IS k>»NI kllialoi».

lîzfê-lîezsziifZiiî ZMion!
üiii-ivn Z, dein, kZunnnoî lkVioiiillon. ISO? »

»Xioino» «»»»»»«»»«»loll»». VII??S??I ». iî.inâoi- LuIiIoi'. /

8pM8à Mlldâ ^ltNeà 1

IVlarktZn-sss
ì>lr. 4.

?rìins. in- unà «usls.nàisebs ^Vàk>. 8pv2. 8pg.nisoks 'Usine.
kk. 8ps^i»Ibisr àss I^ôvrsnbrâu Oiotikon.

Wl?- 'rzixlivd lîon-ert àes Vàiuvn-Oroboster Aartlllious. -WE
190S ttôkliok smpLsblt siek A. Lstllo.

kvsisursnì ?ur »srmonie"?il»-icîN K, Sonnoagsti»»»»» 47. tt. olkene l^sn-1-ull-I rl»scliell«sine.kl. Lier. NSki. emptieiilt sicn 1917 k». ^0». S«i>t» ^Lgvi».

V8Aôtàllg8 8pgî8SlliZU8
Vor-ü«1iensr 1890

un^ Mdsi>tl>«I»«îk

LANndiiLstr»»»« 98>
nàobst àsrn IZs.bodot'

8tksiikli

Wzrleà

^ngsnskmsr Sps^isr-
gsng sus äor Stsät.
Quts, rssls Wsins,
prims IVIost (sigons
i<s»srsî). t.öv,snbisrl

Noll. SMplIvNlt slok
August ^rs>.

e.tlliiiMt im llHirlilzer
». «>>n>iin»nndi»p. no» unci rlunksl, ,-»«»» l»«in».--- îS»»vn ou»»» «iit»». unci »«.»no«»»»». ------

7.»kring«r»tr.1I)

à empkiebit sîck 1387

Zcüllkklilliizer veliiztiide '

empkienlt Inre nur prims Veine. ?n»u v. r,-»,. lrld»r Silll^ St. «»iMttill.
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nach Hagenbeckscher Art, zwei Löwen ftei auf drei
Meter Distanz über einem Wassergraben zu sehen, imter
Koloerbüschen. sowie fünf schöne Panther, «tes»»»
bär, 8 Iahre alt, in geräumigem Bärenzwinger, und
Wolf. Schakal. Adler, «eier, «neu.
Menagerie KggeMlviler. WiWM-îìlirich

Kots Veto«

l°vnà,nt 1917 vâlo
8p-»nl»ons unâ ltsllenl-oke It»en- unâ Louptervsln»

smpkisolt r«àì Ullà xrsisvürcUz

Vintsrtdur. isso

i^lOtSl unci LpsisSk'Sstsur'snt

MM lilM" i^urrsngssss
l^o. 19

b. k?sttlSU5
^>N»N»I» von 2 k>. »n Sut» lliion»So»i>» 0»t»on«»oi»:«>>-«»in»

IS12I Inn. - ^ì»<2à«sr, kruner cskè Vsiliscn-à àlcl- I

!llNlMNllìlMlll!na.s.
!!î!!-^-^ U?»nI» «poîn»Il» - IU»IV» - V>-»»I»»«I-»»»» «

ssmt.îvko i.or?to- unâ Ilrsnkondo6srfSisrîIkv>
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